
 
 
 
 
 
 
 
 

 

2.10.2019 

Resolutionsvorschlag zum Deutschland-Takt  

 

Der Kreistag Tübingen fordert die Landesregierung, die Deutsche Bahn und die 

Bundesregierung auf, dafür zu sorgen, dass im Rahmen des Deutschland-Takts 

auch die Fahrgäste aus Rottenburg-Ergenzingen über die Gäubahn und aus 

Tübingen über Reutlingen eine direkte und ständige halbstündige Anbindung an 

den  Stuttgarter Hauptbahnhof erhalten.  

Für einen leistungsfähigen Bahnknoten in Stuttgart müssen zusätzliche oberirdische 

Gleise erhalten bleiben, bzw. gebaut werden. Erst dadurch kann die Verbindung 

von Nah- und Fernverkehr garantiert und attraktiv für das Umsteigen vom Auto auf 

die Bahn gemacht werden.  

 

Begründungen: 

1. Für die Verminderung der Kohlendioxid-Emissionen und weitere Klimaziele ist 

der Umstieg vom motorisierten Individualverkehr auf den Öffentlichen 

Personalverkehr eine entscheidende Maßnahme. Mit der Gäubahn fahren täglich 

8.000 bis 10.000 Pendler aus dem Umland in den Großraum Stuttgart. Es ist 

vordringlich und im Interesse von Beschäftigten und Unternehmen, dass die Bahn 
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den Personen- und Gütertransport gewährleistet, anstatt die Gäubahn in Stuttgart-

Vaihingen enden zu lassen und die Pendler mit Zeitverlust zum Umsteigen zu 

zwingen. 

 

2. Nach den bisher bekannten Planungen des Deutschland-Taktes haben Fahrgäste 

von Tübingen nach Mannheim 20 Minuten, nach Karlsruhe sogar 27 Minuten 

Wartezeit in Stuttgart. Auch von Stuttgart zu den Großstädten Darmstadt, Mainz 

und Nürnberg soll es keinen Halbstundentakt geben. 

 

3. Die Planung des Tiefbahnhofes in Stuttgart mit seiner Verknappung von 16 auf 

acht Gleise berücksichtigt weder die klimapolitischen Ziele mit einer erhöhten 

Fahrgastzahl im ÖPNV noch die neuen Absichten der Bahn, die Fahrgastzahlen auf 

insgesamt 260 Mio. Fahrgäste jährlich zu steigern. Um dem erhöhten 

Fahrgastaufkommen Rechnung zu tragen, ist es unabdingbar, zusätzliche 

oberirdische Gleise zu errichten. Die Flächen dafür sind vorhanden.  

 

Für die Fraktion Tübinger Linke  (TüL / Die Linke) 

 

Dr. Emanuel Peter 
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